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Von dem k. k. Karster Hofgcfiütt-Amte
wird hiemtt zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß in Folge der Anordnung des hochlöblichen
k k. Oberststallmeisteramtes, äclo. 14. I uny
i'gZo/ der für das k. k. Karster Hofgcstütt im
kommenden Verwaltungsjahre i 8 3 i erforder-
liche Bedarf an Haber von 6900 n. ö. Metzen,
im Wege der öffentlichen Concurrenz, jedoch
mit Beseitigung der LlcitaNon unter nachfolgen-
den Bedingnissen werde beigeschaffet werden,

und zwar:
i tens. Muß der Haber vollkommen trocken,

nicht genetzt oder genässct, vom Staube rein,
dickkörnig, und mit kemen andern Früchten ver-
mengt, nicht dumpfig, ohne widerlichen Geruch,
und jeder n. ö. Metzen im Nettogewichte we-
nigstens 48 Pfund schwer seyn.

2tens. Hat die Einlicferung in der eben
bezeichneten Qualität in nachfolgenden Termi-
nen zu geschehen, und zwar:

Nach L i pizza
vom i 5 . bis mtt3i> October i83o loonMetz.

» 1. „ „ i5.Z^ovemb. i63o 1000 „
„ 16. November bis mit 3. De-

cember l63Q . . . . . 10QY „
Nach P r ö s t r a n e g

vom 10. bis mit Z i . October i Z I o 900 Metz.
^ 1. „ „ iZ.Nouemb. i63c> 900 „

16. November bis mit Z. De-
cember i330 . . . . 1100 „
Ztens. Hat der Lieferungs-Uebernehmer

das betreffende Quantum bis auf Or t und
Stelle für eigene Rechnung ẑu verführen, und
wird nur jene Quantität als abgeliefert be-
trachtet, welche dem k. k. Hofgestüttamte qua-
lilatlnaßig zugemessen wird.

^tens. Wi rd am 27. September iLZo ,
t'.nd zwar im Orte Adelsberg bei dem k. k.
Kreisamte um die zehnte Vormittagsssunde,
über vorstehende Quantitäten die geeignete Ver-
handlung vorgenommen werden; zu wclchcr je-
der Lieferungslustige seinen Preisanbot auf
einzelne genau zu bezeichnende Parthlcn, oder
«uf das ganze Quantum schriftlich und versie-
gelt, entweder am Tage der Verhandlung zwi-

schen 9 und 10 Uhr Vormittags zu überrei-
chen, oder binnen den vorausgehenden acht
Tagen dcm k. k. Hofgestüttsamte einzusenden-
oder zu übergeben, und zugleich zur Sicher-
stellung des k̂  k. Hofgestüttamtes eine aus dem
Prcisanbote und aus dem zu erstehen beabsiche
teten Quantum mit 10 Percent entfallende Cau-
tion, entweder im Baren, oder in k. k. Staats-
Schuldverschreibungen j> -H dem letztbekannten
Wiener Börse-Course, >.oer mittelst Hypothe-
kar - Instrumenten gegcn amtliche Bestati«
gung um so gewisser beizuschließen hat, als
spater eingereicht werdende Preisanbote, oder
solche, welche nicht mit der vorgeschriebenen
Caution versehen sind, ganz unberücksichtigt
würden zurückgestellet werden.

5tens. Nach beendeter Concurrenz-Ver-
handlung werden jenen Lieferungslustigen, d«-
ren Anbote nicht annehmbar befunden werden,
die eingelegten Cautwnen sogleich zurückgeste.l!
let, von Denjenigen hingegen, welche dieMik<
destbieter einzelner Parthien oder des ganzen
Quantums verbleiben, zurückbehalten werden.

Die Bestimmung dieser Caution soll darin
bestehen, daß das k. k. Hofgcstüttamt, im Falle
der Lieferungsübernehmcr zur gehörigen Zeit
die erstandene Quantität in der festgesetzten Qua-
lität abzuliefern unterlassen sollte, in den Stand
geletzet werde, die abgängige Quantttat auf
Kosten des Lieftrungsübernehmers herbetzu-
schaffen, und hat Letzterer im erforderlichen Falle
das k. k. Hofgestüttamt auch mit seinen ander«
weiten, wie immer Namen habenden Vermö-
gen schadlos zu halten.

6tens. Sollte ein Lieferungs-Uebernel)-
mer die bald möglichste Ueberkommung seiner
cingclcgrcn Caution bcabsichten, so wird dem«
selben gestattet, von dcm übernommenen Fou-
rage-Quantum 10 Percent in IVatula gegen
Empfangsbestätigung einzuliefern, welches zehn-
perccntige Quantum, oder die Caution im Ba-
ren, ln k. k. Staatsschuldverschreibungen, oder
in Hypothekar-Instrumenten so lange von dem
k. k. Hofgestüttamte aufbewahrt w i rd , bis die
betreffende Fourage-Parthie vollkommen ein-
geliefert ist.

7tens. Der Mind-esibieter einer oder meh-
rerer Fourage - Parthien wird zur Erfüllung
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seiner Verbindlichkeit sogleich bei der Ueberga-
be semes schriftlichen und versiegelten Offertes
verpflichtet, das k. k. Hofgestüttamt hingegen
erst dann, wenn nach Verlauf von längstens
14 Tagen die Ratificirung des hochlödllchen
k. k. OberststallmeisteramteS erfolgt. Wird die-
se Ratificirung verweigert, so wird auch zugleich
der Mindestbieter unter Rückstellung der ein-
gelegten Caution semer Verpflichtung enthoben.

6tens. Dle Elnlieferung elner übernom-
menen Fourage-Parthle kann binnen dem be<
zeichneten Termine ganz oder theilweise gesche-
hen, und verspricht das k. k. Hofgestüttamt
die bare Bezahlung, jedesmal nach Maß der
erfolgten ganzen oder theilwnsen Emliefcrung
dergestalt zu leisten, daß der Lieferungäüber-
nehmer mit Zuversicht darauf rechnen kann,
sogleich für jede eingelieferte Quantität sein
Geld gegen classenmaßlg gestampelte Quittung
zu erhalten.

gtens. Jenes Fourage - Quantum, wel-
ches em Lieferungsübernehmcr als Caunon ein-
geliefert haben sollte, wird bei gänzlicher Be-
richtigung der übernommenen Parthle bezahlt
werden.

lotens. I m Falle, als zwischen den Lie-
feranten und dem k. k. Hofgestüttamte in Be-
kreff der Qualltat ein Zweifel entstehen sollte/
haben sich beide dem Ausspruche der, dem Ab-
lieferungsorte nächsten k. k. Bezirksobrigkcit,
welcher in dlesem Falle der schriftliche Contract
zur Einsicht mitzutheilen kömmt, zu unterziehen,

i i tens. Endlich wird der Uebernehmer ei-
ner oder mehrerer Fourage-Parthien den clas-
senmaßigcn Stampel zum Eontracte beizubrin-
gen haben.

iztens. Wollte ein oder der andere Licfe-
rungslustige vor der Concurrenz-Verhandlung
nähere Aufklärungen über vorstehende Bedmg-
nisse einholen, so hätte sich derselbe mündlich
oder schriftlich, im letzteren Falle jedoch mit-
telst frankirter Briefe an das gefertigte k. k.
Hofgestüttamr zu wenden.

Von dem k. k. Karstcr Hofgestüttamte.
Apizza am Z i . July i33o.

vermischte V^erlautbarunZen.
2- 397- ( 0 . . ^ r - l 4 6 l .

s d » c t.
Von dem vereinten Bez. Gerichte Mssn«

kendorf wird bekannt gemacht: ss sey über
Anlangen des Franz Gerkmann von Münken«
do«f, wegen mtt Urtheil vom 9. Mär ; i85a,
N r . 4^9, behaupteten 100 fi. sammt Anhang,
Hie executive Feilhlecunz oe^ dem löbl. HrunV«

buche des Gutes Stembüchel, «nl, Urb. Nr.
i 6 , dienstbaren Kaufrechtskalsche sammc Gar.
ten dabe«, dann A n - und Zugehor zu Un<
terstemduchel bewilliget, und zur Vornahme
derselben dle Tagsayung auf den 2. Septem.
ber, 2. October und 2. November l. I . , je-
desmal zu den gewöhnlichen Vormitlagsamts-
stunden ln I.0cu Unteritelnbüchl mic dem An-
hange anberaumt worden, daß diese Reaütac,
wenn sie bet der ersten oder zweiten Tagsaftung
mcht wenigstens um den gerichtlich erhobenen
tz?chatzungswerlh pr. lS6 fl. 40 kr. an Mann
gcdrachc werden könnte, be» der drttten Taa<
satzung auch darunter zugeschlagen werden
würde. Hiezu werden die Kauflustigen mit
dem Beisätze vorgeladen, daß sie dl> Schätzung,
den Grundbuchscftracl und d»e iicitatwnsbe«
dlngnlffe, nach deren vor Andern jeder Llci-
tant e«n Vadlum von 20 st- bar zu Handen
der Llcltations-Commission zu erlegen haben
wi rd , tägl'.ch zu den gewöhnlichen slmlsstun«
den hierorts emschen können.

Bezirks - Gericht Müukenborf am 23
I u l t i33o.

3 - 9 9 5 . ( l ) aä N r . i i 7 o .
F e l l b i e t u n g s , E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte Wipbach wird
öffentlich bekannt gemacht: Es seve über An«
suchen des Herrn Joseph Friedrich Schmutz,
als Gcwaltstrager des k. k. Kollegial« Gerichts.
Präses, Herrn Joseph Versa zu Spalatro,
wegen oiesem schuldigen 647 fi g kr. c. 5. c ,
die m,r dleßgerichllichem Bescheide vom 8 M a i
1826, Z^hl 690 , bewillig und spstlrt gkwc-
sene öffentliche Fe>lb,etung d?r, dem Iottph
Kette von W-ftbach e^enthümlichen, daselbst
belegenen, zur Herrschaft Wlrbach dienstbaren,
und auf l l^5 ft M . M . gerichtlich eingeschätzten
Realitäten, Acker und Wiese, nebst Braiden
pocl (Flulil«»tt,ln. K«lokn6l.aux2, Ackir pyr
^utci i u ^c-u8li2Hd, Wiese n M.»xa!i, und
das Haus zu W<pbach, Eonsc. Nr . , l , m>t
A n - und Zubehör, im Wege d r Execution
reassumirt, und sind hierzu drei Fellbletungs- ^
termlne, nämlich: auf den i 3 . J u l i , 12. Au-
gust und lZ . September d. I . , jedesmal oon
Früh 9 bls i , Uhr , in dleser Genchlskanz«
ley mit dem Anhange anberaumt worden/ daß
d«e Pfandgüter bel der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Bchatzungs-
werth, be; der dritten aber auch unter de».
selben hintangegeben werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen so al<
di« incabultrten Gläubiger hierzu zu erscheine»
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eingeladen, und können inmittelst die Schätzung,
dann Verkaufsbedingmsse Hieramts einsehen.

Beznks < Gericht Wlpbach am 22, Ma i
,S3o.

A n m e r k u n g . Be, der abgehaltenen ersten
Feilbletung sind blos d»e drei erssen
Grundstücke an Mann gebracht worden,
daher zur Versteigerung des Wohnhau-
ses am 12. August d. I . geschritten
w«rd.

H. 996. ( ' ) Nr. 1436.
E d i c t .

Von dem vereinten BenrtK« Gerichte Mün<
tendolf wird bekannt gemacht: Es sey über An.
langen 0ts Herrn Dr. Andreas Koller, Lcssionär
ter Katharina Iallen von Krainbur«. in Folge
hober AppeNations» Erledigung, 6 6 0 . , . July
,33o, Nr. 6827, gegen die Eheleute Jacob und
Maria Potolar v0l, Prcss^rje, wegen mit U.«
tdeil rom 26. Avril »«25. Nr. 28g, behaupteter
2«oss. sammt ?lndang, d,e erecutwe Fcildielung
ter der Herrschaft Kreuz, 5nd Urd. Nr.523, dienst-
baren , gerichtlich auf 457 ft. 5 sl. geschätzten
Ha'.dhube s^mmc A n . und Zugehor , oann des
»em Aule Oberperau, snd Urd. Nr . 40, dienst«
baren, gerichtlich auf 67 ft. , 5 t r . , glschätzlen
Ackers u vt t l in i bewilliget, und zur Vornabme
tiefer Feildietung die Tagfayung auf den »4, Sep«
tember, ,4. October und »3. November d. I . /
jedesmal zu den gewöhnlichen Vclmiltagsamcs.
stunden in I^oco Presserje, mit dem Anhange an.
beraumt worden, daß diese Realttäten, rrenn sie
beo der ersien oder zweyten. Tagsahung nicht tve»
nigstens um den qerichliich erhobenen Schähungs»
rrerth an Mann gebracht werden tonnten, bey
tcr dritten auch darunter zugeschlagen werden wür«
den. Dessen werden die lilcilctionslusligen mit
dem Be<?sHhe, daß sie die Schätzung, die Grund«
buchsertracte und die Licitationsrecingnisse täglich
zu den gewöhnlichen Amlssiunoen Hierolls einfe«
hen können, verständigt.

Bezilks» Gericht Münkendorf den 4- Au«
gust 1.55a.

Z . 985. (2) Nr« i 4 ! 2 .
E d i c t .

Das Bezirks-Gericht HaasberZ macht hie-
mit bekannt: <3s sey über Ansuchen des Mar-
cus Lourcnchljh von Maunitz, 6o pi-^ornato
, 3 . d. M> , Nr . l 4 , 2 , in die elecutive Ver-
steigerung der, dcm Mathlas Babrema oon
Maunly, gehörigen, der Herrschaft Haaeberg,
»,lb Rectlf. Nr. 214, zinsbaren, auf i662f l .
geratzten Halbhube sammt iunäu« i ^ r u o ^ z
er modilIi-e, wegen schuldigen ,85 f i . c . 8. c ,
gtwlll'get, und zu deren Vornahme der Z i .
August, der 29. September und der 8. No,
member l. I . / jedesmal um 9 Uhr Früh, im
^)orfe Maunih nut dem Anhange bessimmt
worden, daß, fallS das gedachte Real- und
Mobilar-Vermögen bei der ersten oder zwei«

ten kicitatl'on um dle Schätzung oder darüßer
an Mann nickt gebracht werden könnte, solches
bet der dritten auch unter der Schätzung hint«
angegeben werden soll.

Dessen die Kaussussigen durch Ediere, und
die intadul'rten Gläubiger durch Rubriken
verstälidlget werden.

Bezirks-Gencht Haasberg am 22. M a i
!33o.

3- 994- (2) N r . n 5 8 .
E d i c t .

Vom vereinten Bezirks-Gerichte Rad«
mannsdorf wird hiennt bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Franz Demscher von
Krainburg, ^6 praszen^ta 5. I u l l d. I . ,
Z. ()53, wegen schuldigen 46 ft. i 5 kr.sammt
Superexpensen, in dle executive Feilbietung
der, dem Ale/ Schcrabon gehörigen, zu heil.
Kreuz, «ul, Eonsc. Nr . 2 3 , gelegenen, der
Herrschaft Klesclsiem, »ub Urb. Nr . 6, dienst-
baren ganzen, und der ebendahin , Hub Urb.
Nr . 9, dienstbaren halben, bereits mit execu-
tiven Pfandrechte belegten, gerichtlich auf
i55/z st. geschatztenKaufrechtkhubesammtFahr-
nissen / gkwllllget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den Z i . J u l i , 3 i . August
und Zo.Se^tember d.I./jedesmalNachmittags
uon I dle 6 Uhr, in I^nco der Realitäten mit
dcm Anhange anberaumt worden, daß, wenn
die feilgebotenen Gegenstände bei der erstenoder
zweiten Tagsatzung nicht um oder über den
Schätzungswenh verkauft werden, dieselben
bci der dritten auch unter demselben hintan-
gegeben werdest würden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen mit
dem Anhange eingeladen werden, daß sie die
Schätzung und Llcttattonkbldingnlsse in den
gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Gerichte
einsehen können.

Vereintes Bezirks, Gericht Radmanns-
dorf am 9. Ju l i i63o.

A n m e r k u n g . Bei der ersien Feilbietung
ist kein Kaufiuftiger erschienen.

, -, »̂->«

3 . 9 9 5 . (2) N r . l ; 5 7 .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte der
Herrschaft Radmannsdorf wird hiemit bekannt
gemacht: 3s sey auf Ansuchen des Anton Pus
schauz von Prlstava, wider Carl N,clas Zen-
ker von Neumarktl, in dle gebetene execunve
Feilblctung der gegnerischen, mit Pfandrecht
belegten Realitäten, nämllch des zur Herb»
schaft Neumarktl, 5ub Urv.»Nr. 222und234,
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dienstbaren/ ganz neu erbauten, auf 6000 ft.
gerichtlich geschätzten Hauses, und der, zur
Pfarrkirchengült Neumarktl unterthamgen,
auf 2Z65 st. bewenhelen Meierei Gauro th ,
gewllllget, und hlezu drei Termine, als: der
Zo. Jun i für den ersten, der Z i . I u l l für den
zweiten und der Z l . August d. I< für den
dritten, jedesmal Vormittags oong bis 12 Uhr,
im Wohnorte desEfeqmrten zu Neumarktl nnt
dem Belsaye angeordnet worden, daß, wenn
diese feilgebotenen Realitäten be» der ersten oder
zweiten Feilbletungs-Tagsttzung nicht um den
Schätzungswerlh oder darüber an Mann ge-
bracht werden sollcen, selbe bel der dritten auch
unter dem Schätzungswerthe hmtangegeben
werden würden.

Wozu sämmtliche Kauflustige mit dem ein«
geladen werden, daß sie die Schätzung unddle
klcitationsbedingnlsfe in den gewöhnlichen
Amtsstunden taglich in hiesiger Gerichtskanzlel
einsehen können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf
am 1. Ju l i i33o.

A n m e r k u n g . Da beider ersten und zwei-
ten Fellbietung kem Kauftusilger sich
gemeldet ha t , so wird zur dritten ge-
schritten werden.

Z. 974. (3) N r . 225.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
siadtl wird allgemein bekannt gemacht: ös scy
auf Ansuchender Ursula Schmger, mit Be-
scheld vom 25. Jänner i85c>/ Nr . 225/ in
die Einleitung der Amortlsirung der, auf dem
dtr Stadtgl l t Neustadt!, subRect . -Nr . 224
emdienenden Hause zu Neustadtl, den edenda-
h m , 8U^Ret t . -Nr . zZl) zinsbaren, sogenünn:
ten Machortschttsch'schcn' Gawcrh'Gal ien , und
dem ehlndahm, 6n!) Ncc t . -N r . 22odlenstba5
ren Oswald Garten, nebst einem Garcen bei
der Gtadcmühle unterm 10. M a i 179g lnta,
bulirten Bchuldobllganon vom letzten Apr»l
1799 pr. 70 ft. ohne Inureffen gewilllget
worden.

Dem zu Folge werden alle Jene, welcke
auf dlese Urkunde emen gegründeten Anspruch
zumachen gedenken, aufgefordert, ihrediesfal-
llgen Anjp'üche bmnen cmlM Jahre, sechs Wo,
chen und drel Tagen um so geaiiffer geltend dar-
zuthun, als sonst auf weiteres Anlangen der
Ursula Gchmger in die wirkliche Amortlsirung
und Ertabulation der gedachten Urkunde ohne
weiters gewlSiget werden müßt?.

Bezirksgericht RupeNbhof zu Neussadtl
am 28. Jänner !33«.

2 . 977- (3) , Nr . LL3.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des zu S t .
Gotthaid am 23. Jänner iL3a verstorbenen Paul
Sterban, einen Anspruch oder sonstige Forderung
zu stellen gedenken, haben zu der diesfaliö allhier
auf den »4. August l63o, Bormittags 9 Uhr an«
geordneten Liquldationstagsayung so gewiß zu er«
scheinen, als sie sich im «Hörigen Falle die Folgen
des §. 6 l4 d. G. B . selbst zuzuschrelden haben
wücoen.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am g. I u«
l i ,63a.

5 97«. (5) ^ °̂̂  3ir. 692.
O d t c t.

Alle Jene, welche auf den Verlaß des zu
Gabrie vor ungefähr ackt Jahren vetstorbenen Gre«
gor Pcstattnig, einen Anspruch ocer sonstige Fo l -
terung zu stellen gedenken, haben zu oer dlesfaNs
alibier auf den ,4> Auqust l. I - , Vormittags um
9 Uhr angeordneten Li.iuloatlonslagfahung so gc«
'rriß zu ersHeinen, als sie sich »m widrigen Ia l l e
die Folgen des §. 6,4 b. G. B . selbstzuzuschlkiben
haben würden.

Bezirtögericht Egg ob Podpetsch am 9. J u l i
,L3c>.

Z- 979> (3) Nr . 9 »4.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte dcr Herrschaft Egg sb
Podpetfck wird bekannt qemachl : (Ks sey üd^r An-
suchen des Thomas Knch von Naunu, die Feilbie»
tung der, cem Valcntln Kuscker ^ehöllyen, «m
Dolfe Savcrch llcgenten, der Herrschaft Kreuz und
Oderft<ln unrerrbänlgen 3j4 hude, um ten ein»
verstandenen Ausrufbprels pr. 5oo st., rvie auch die
Veräußerung der dadei befindlichen haus» und
Wiclhschaftbfablnlsse, bei einem Termine bewiNi»
«et, und die Tagsahuna. aus t>en 3a. August ,65a
Früh um 9 Uhr lm Ölte der Realität bestimmt
worden. Wozu Kaustustige mit oem Aelsayevor«
geladen werden, dah sse die Licitationsbedingnisse
bei dlesem Geriete tinsehcn können.

Bezirksgericht zu Ggg ob Podpetsch am 19.
Ju l i i65o.

£ . l ooo . ( i )
N a c l i r i c h t .

Nachdem im Laufe des gegenwärtigen
Monatos die siatutenmässigcn Concerte <ier
philharmonischen Gesellschaft wieder ihren
Anfang nehmen , so Werden die P* T. Ge-
sellschaft* - Mitglieder , welche mit den,
zum Eintritte in die gewöhnlichen Acade-
siiien unerTasslich erforderlichen Abonne-
ments - Karten nicht versehen seyn sollten ,
ersucht j diese Einlasskarten bei dem Herrn
Gesellschafts-Secretär noch zur gehörigoii
Zeit abhohlen zu lassen.

Von der Direction der philharmonischen
Gesellschaft in Laibach am 8. August i83ch


